
 

 

 

Einladung und Programm zum digitalen Fachtag „Diskriminierung im 
Gesundheitswesen“ 

Am 22. November 2023 in Berlin  

Veranstalter:innen: Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chronische 
Erkrankung, ein Projekt der LV Selbsthilfe 

 

Für politische Entscheidungsträger:innen und Akteur:innen aus der Selbsthilfe und 
der Antidiskriminierungsarbeit 

 

 
 



 

 
 
Diskriminierung geht uns alle an. Gerade im Gesundheitswesen sind Patient:innen auf den 
verlässlichen Zugang zur Versorgung angewiesen, umso mehr kann es ins Gewicht fallen, 
wenn hier Diskriminierung vorliegt. Daher ist es in konkreten Fällen wichtig, Diskriminierung 
und die Strukturen dahinter zu erkennen und diesen entgegenzuwirken. Mit unserem Fachtag 
möchten wir über die aktuellen Herausforderungen im Hinblick auf die Diskriminierungen im 
Gesundheitswesen sprechen und mit Ihnen gemeinsam in den Austausch darüber treten.  
 
In der Antidiskriminierungsarbeit sehen wir vor allem, dass die medizinische Versorgung 
oftmals aufgrund des Lebensalters, einer Behinderung oder chronischen Erkrankung 
beeinträchtigt wird. Entweder sind es bauliche Barrieren, digitale Hindernisse oder sprachliche 
Hürden, die Beispiele sind vielfältig. Dabei beobachten wir auch eine negative Wechselwirkung 
zwischen einzelnen Merkmalen (Intersektionalität). Gemeinsam mit geladenen Mitwirkenden 
möchten wir mit Ihnen in einen Diskurs gehen. Ziel soll es sein, sich Einzelfälle und die 
Strukturen dahinter anzuschauen, aufzunehmen und entsprechende Forderungen zu 
formulieren. Diese sollen dann durch die Mitwirkenden aus der Selbsthilfe und der 
Antidiskriminierungsarbeit nach Möglichkeit in den politischen Entscheidungsprozess 
eingebracht werden. 
 
Programm: 
 
Moderation: Anna Heidrich, Christian Grothaus, Hanna Jaekel, Agnieszka Schwager  
Datum: Mittwoch, den 22.11.2023 von 15.00 bis 18.00 Uhr  
 

Uhrzeit  Programmpunkt Mögliche Mitwirkende/Referierende  

15.00 bis 
15.05 Uhr 

Begrüßung  Gerlinde Bendzuck, Vorsitzende LV Selbsthilfe 
(Malte Andersch, Geschäftsführer LV Selbsthilfe) 

15.05 bis 
15.15 Uhr   

Grußwort  
 

Dr. Ina Czyborra (SPD) Czyborra, Senatorin für 
Wissenschaft, Gesundheit und Pflege 
 
Eren Ünsal, Leiterin Landesstelle für 
Gleichbehandlung – gegen Diskriminierung 
(LADS) Berlin 

15.15 bis 
15.25 Uhr  

Impulsvortrag 1:  
Diskriminierung im Gesund-
heitswesen und deren Folgen 
für die Selbsthilfearbeit und -
strukturen 

Gerlinde Bendzuck, Vorsitzende LV Selbsthilfe 

15.25 bis 
15.30 Uhr 

Zeit für Fragen  

15.30 bis 
15.40 Uhr  

Impulsvortrag 2: 
Diskriminierung im Bereich der 
digitale Gesundheitsversorgung 
(Arbeitstitel) 
  

Mirjam Faissner, wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Institut für Geschichte der Medizin und Ethik, 
Charité 
 



15.40 bis 
15.45 Uhr 

Zeit für Fragen  

15.45 bis 
16:00 Uhr 

Pause  

16.00 bis 
16.10 Uhr 

Impulsvortrag 3: 
Diskriminierung im 
Gesundheitsweisen 

Felix Tautz, RA, Vorsitzender Berliner 
Behindertenverband, EUTB-Berater 

16.10 bis 
16.15 Uhr 

Zeit für Fragen  

16.15 bis 
17.00 Uhr  

„Breakout-Sessions“ mit Key-
Notes zu den Themen: 

• Intersektionalität 

• Lebensalter 

• Behinderung und 
chronische Erkrankungen 

 

17:00 bis 
17.45 Uhr 

Ergebnisse und 
Podiumsdiskussion zu 
„Diskriminierung im 
Gesundheitswesen“  

Elif Eralp (MdA, Die Linke), Christian Zander 
(MdA, CDU), Catrin Wahlen (MdA, Bündnis 
90/Die Grünen), Mirjam Faissner (wissenschaft-
liche Mitarbeiterin, Institut für Geschichte der 
Medizin und Ethik, Charité), Felix Tautz (RA, 
Vorsitzender Berliner Behindertenverband, 
EUTB-Berater), 
Sonja Arens, Thomas Seerig, Uwe Danker (alle 
Vorstand LV Selbsthilfe)  

17.45 bis 
18.00 Uhr 

Publikumsbeteiligung + Fragen  

 
Zwischen 16.15 und 17.00 Uhr werden die Teilnehmenden in drei sogenannte „Breakout 
Sessions“ (Arbeitsgruppen) eingeteilt.  
 
Die Teilnehmenden jeder Arbeitsgruppe tauschen sich untereinander aus und sammeln die für 
ihre Gruppe relevanten Themenaspekte. Darauf aufbauend entwickelt jede Arbeitsgruppe zwei 
Statements, die am Ende im gesamten Plenum gesammelt und zur Diskussion gestellt 
werden. 
 

Der Fachtag findet ausschließlich digital statt. Sie können sich direkt online bis zum  
20.11.2023  anmelden bei eveeno: 

https://eveeno.com/diskriminierung-im-gesundheitswesen 

 
Sollten Sie Hilfe- bzw. Unterstützungsbedarf haben, melden Sie sich bitte bis zum 
06.11.2023 unter info@lv-selbsthilfe-berlin.de bei uns, damit wir Ihre Bedarfe entsprechend 
berücksichtigen können.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Ihre Veranstalter:innen  
das Team der Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung Chronische Erkrankung  
und die LV Selbsthilfe 
 

Antidiskriminierungsberatung 
Alter, Behinderung, Chronische Erkrankung 
Landesvereinigung Selbsthilfe e.V. 
Littenstraße 108 
10179 Berlin 

https://eveeno.com/diskriminierung-im-gesundheitswesen

